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Opfer der Messerstecherei vom 26.09.2014 am Bremer 
Hauptbahnhof ist verstorben 
 
Der 16 Jahre alte Algerier, der am späten Freitagabend bei 

einer Auseinandersetzung in einem Metronom im Bremer 

Hauptbahnhof lebensgefährlich verletzt wurde, ist heute 

Vormittag in einem Klinikum in Niedersachsen verstorben.  

 

Die Staatsanwaltschaft und Polizei Bremen fordern mögliche 

Zeugen des Geschehens erneut ausdrücklich auf, sich zu 

melden. Der Zug mit der Nummer 81937 hätte regulär um 23.00 

Uhr den Bahnhof in Richtung Hamburg verlassen sollen. Es 

wird darauf hingewiesen, dass der Messereinsatz innerhalb des 

Metronoms und nicht im Bahnhofsgebäude stattgefunden hat. 

 

Sachdienliche Hinweise zur Aufklärung des Tötungsdeliktes 

richten Sie bitte unter der Rufnummer (0421) 362-3888 an den 



Kriminaldauerdienst der Polizei Bremen oder jede andere 

Polizeidienststelle. 
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